
Bewerbung als Co-Referent für das Referat für Ökologie und Umweltschutz

Liebes Stupa,

hiermit möchte ich, Marco Ebert, mich als Co-Referent für das Referat für Ökologie und 
Umweltschutz zur Wahl stellen. Ich studiere derzeit Moderne Europäische Geschichte im 
dritten Semester. Bis 2012 war ich aktives Mitglied in der Hochschulinitiative Mutvilla. Dort 
habe ich nicht nur erste Einblicke in Hochschulpolitik und Universitätsstrukturen erhalten, 
sondern auch den aktuellen Referenten für Ökologie und Umweltschutz Sascha  
Watermann kennengelernt. 

In Saschas Bestreben über den Rand eines „rein biologisch-technisch-
naturwissenschaftlich geprägten Verständnis von Ökologie und Umweltschutz hinaus“ zu 
blicken möchte ich ihn unterstützen. Insbesondere mit den gesellschaftlichen 
Bedingungen unter denen Umwelt sich heute reproduziert soll sich auseinandergesetzt 
werden. Aufklärende Veranstaltungen dazu, aber auch eine Fortsetzung der 
Veranstaltungen zu Esoterik und Umweltbewegung und den historischen Wurzeln von 
Veganismus und Co. drängen sich heute, angesichts dem allgegenwärtigen, 
ontologischem Bedürfnis nach einer Rückkehr zu einer vermeintlichen Natürlichkeit, auf. 

Neben Aufklärung sollen natürlich auch bestehende Projekte, die das Leben der 
Studierenden einfacher machen, weiterhin unterstützt werden. Nach dem Vorbild des 
Nachhaltigkeitsbüros und der HUBschrauber sollen die Studierenden ermutigt werden, 
sich einzubringen und ihre Ideen für neue Projekte zu äußern. Die wöchentliche 
Sprechstunde des Referats soll hier noch stärker als bisher dem Austausch und der 
Vernetzung, wie der Kritik an bestehenden Strukturen dienen. Praktische Ökopolitik lebt 
letztlich auch von euren Erfahrungen, Wissen und Kritik.

Ich möchte mich für den Erhalt bestehender Grünflächen auf dem Universitätsgelände 
einsetzen, sowie die Eindämmung der Kaffeeeinwegbecherflut weiter vorantreiben und die 
Universitätsbibliothek ermutigen den Quittungsdruck ihrer Automaten auf freiwillig 
umzustellen, um hier der Papierverschwendung einen Riegel vorzuschieben.

Ich würde mich freuen, wenn ihr mir die Chance gebt, mich aktiv in die Gestaltung des 
Hochschullebens einzubringen. Für eure Fragen stehe ich euch jederzeit Rede und 
Antwort.

Marco Ebert


